
Wartung 
Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in der KW 38/2023 
die turnusmäßige Wartung der Straßen-
beleuchtung in der Gemeinde Jagstzell 
durch.

Alle Einwohner werden 
gebeten, defekte Straßen-
lampen bei der Gemeinde-
verwaltung, Tel. (0 79 67) 
90 60-29, zu melden.

Böllerschüsse durch die
Schützengilde Jagstzell
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass 
die Schützengilde Jagstzell am Samstag, 
16. September 2023, um ca. 17.30 Uhr 
anlässlich des Übungsnachmittages beim 
Schützenhaus Böller abschießt.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeinde Jagstzell
Ostalbkreis

Stellenausschreibung Bauhofmitarbeiter

In der Gemeinde Jagstzell (rd. 2.400 Einwohner) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine 

Vollzeitstelle (m/w/d) 
(39 Wochenstunden) im Gemeindebauhof

neu zu besetzen.

Ihre Aufgaben:
■  Unterhaltung und Instandsetzung der gemeindlichen Straßen und Wege, Ge-

bäude, Kinderspielplätze, Sport- und Freizeiteinrichtungen
■  Pflege der öffentlichen Grünflächen und -anlagen einschließlich der Bäume
■  Durchführung von Winterräum- und Streudienst 
■  allgemeine Aufgaben eines Gemeindebauhofes 
■  allgemeine Hausmeistertätigkeiten oder Tätigkeiten in der Kläranlage 
Änderungen des Aufgabengebietes bleiben vorbehalten. 

Wir erwarten:
■ eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung
■ Körperliche Belastbarkeit
■ Handwerkliches Geschick
■ Zuverlässigkeit, Selbständigkeit und Teamgeist 
■ Bereitschaft zu gelegentlichen flexiblen Arbeitszeiten, Nachtarbeit, Winterdienst 

und Rufbereitschaft im Rahmen der betrieblichen Erfordernisse 

Wir bieten:
■ eine unbefristete Stelle in Vollzeit, nach Ablauf der Probezeit
■ sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
■ einen gut ausgestatteten Bauhof

Das Beschäftigungsverhältnis unterliegt den Bestimmungen des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte mit Lebenslauf, Zeugniskopien, 
Führerscheinkopie und möglichen weiteren Nachweisen (z. B.: Befähigungsnachweis 
zum Führen von Motorkettensägen und Freischneidern) bis zum 04.10.2023 an die 
Gemeinde Jagstzell, Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell oder per E-Mail an annika.
bauer@jagstzell.de

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Bürgermeister Patrick Peukert, Tel.: 07967/9060-0 
oder Frau Annika Bauer, Personalamt, Tel.: 07967/9060-35 gerne zur Verfügung.
E-Mail: annika.bauer@jagstzell.de
Homepage: www.jagstzell.de

Rathaus geschlossen
Das Rathaus ist am Dienstag, 19.09.2023, 
aufgrund einer Infofahrt der Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen des Rathauses und 
des Gemeindebauhofs geschlossen.

Um Beachtung wird gebeten!
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• „Internationale Verkehrssicherheitstage“ 
im Ravensburger Spieleland: Alle Schulan-
fänger sind am 23. bis 24. September 2023 
zu den Internationalen Verkehrssicherheits-
tagen eingeladen, um gemeinsam mit der 
UKBW bei vielen Mitmachaktionen den 
Schulweg zu trainieren.

• Seminare der UKBW Akademie: Für Lehr-
kräfte gibt es ein vielfältiges Seminarange-
bot. Alle Informationen unter https://akade-
mie.ukbw.de

• Vor-Ort Besuche an den Schulen: Fachex-
pertinnen und Fachexperten der UKBW be-
sichtigen Schulen und beraten diese im Hin-
blick auf eine sichere und gesunde 
Lernumgebung.

Leistungen für den Fall der Fälle
Und falls es doch zu einem Unfall kommen soll-
te, umfassen die Leistungen der UKBW unter 
anderem die Erstversorgung im Rahmen der 
Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Be-
handlung, Versorgung mit Medikamenten sowie 
Hilfs- und Heilmitteln, Krankengymnastik, am-
bulante und stationäre Pflege sowie Verletzten-
rente bei bleibenden Unfallschäden.
Weitere Informationen zum Thema Prävention 
und Versicherungsschutz in Schulen gibt es unter 
https://www.ukbw.de/arbeits-gesundheits-
schutz/schule.

Ostalb-Sommer in Böbingen und 
Westhausen
Das nächste Wochenende hat einiges zum Thema 
Gesundheit und Bewegung zu bieten. Die Ge-
meinde Böbingen lädt am Samstag, 16. Sep-
tember 2023, und die Gemeinde Westhausen 
am Sonntag, 17. September 2023, zu einem 
bunten und vielseitigen Programm ein.

„Fit und gesund“ mit einem Mega-Programm 
für Alt + Jung
In Böbingen startet um 14.00 Uhr das Programm 
im Park am alten Bahndamm. Landrat Dr. Joa-
chim Bläse und Bürgermeister Jürgen Stempfle 
werden gemeinsam den Sportnachmittag er-
öffnen. Die Eröffnung wird vom Chor der Schu-
le am Römerkastell und der Tanzmäuse und 
Tanzmädels des TSV Böbingen umrahmt. Land-
rat Dr. Joachim Bläse wird der Gemeinde als 
Zukunftsbaum eine Amerikanische Stadtlinde 
übergeben, ehe er selbst die Sportstationen aus-
probieren wird. Die Besucherinnen und Besu-
cher haben die Möglichkeit das Turni-Abzeichen 
zu absolvieren und sich an den zahlreichen 
Ständen über Sportangebote zu informieren. 
Beim Fahrtechnik- und Geschicklichkeitstrai-
ning kommen Mountainbikefans voll auf ihre 
Kosten, außerdem gibt es Einführungen in das 
Boulespiel, Lichtgewehr- und Blasrohrschießen. 
Verschiedene Workshops und Trainings der Ver-
eine laden zum Mitmachen ein. Das Bühnen-
programm endet um 18.00 Uhr mit einem ge-
meinsamen Abschluss und Tanz. Für die 
Bewirtung in der HGV-Arena sorgen der SV 
Böbingen und die Metzgerei Beißwanger, denn 
Bewegung macht bekanntlich auch hungrig.

Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Unfallkasse Baden-Württemberg

Mit Prävention sicher und gesund 
ins neue Schuljahr starten
Schülerinnen und Schüler sind bei der Unfall-
kasse Baden-Württemberg (UKBW) unfall-
versichert
Die Sommerferien sind vorbei – für rund 1,5 
Millionen Schülerinnen und Schüler in Baden-
Württemberg startet das neue Schuljahr. Die 
UKBW ist seit über 50 Jahren eine kompe-
tente Partnerin, wenn es um die Sicherheit 
und Gesundheit der Schülerinnen und Schü-
ler geht. Neben baulichen Maßnahmen und 
altersgerechtem Sportunterricht sorgt die 
UKBW mit Themen wie Verkehrssicherheit, 
Gewaltprävention, psychische Gesundheit 
und Bewegung für eine bessere Lernumge-
bung im Schulalltag. 
Es geht wieder los: Schülerinnen und Schüler 
packen den Schulranzen und machen sich auf 
den Weg in die Schule. Bereits mit dem Schritt 
vor die Haustür besteht der gesetzliche Versi-
cherungsschutz. Dabei ist es egal, ob Kinder und 
Jugendliche den Schulweg zu Fuß bestreiten 
oder sich für Fahrrad, Bus und Bahn entschei-
den. Dieser Schutz setzt sich auch während des 
Unterrichts, in der Sporthalle, im Pausenhof 
oder beim Klassenausflug fort. Die UKBW ver-
folgt ihren gesetzlichen Auftrag und versichert 
alle Schulkinder bei Unfällen kostenfrei.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir 
wünschen allen Schülerinnen und Schülern ei-
nen guten und unfallfreien Start ins neue 
Schuljahr. Die Sicherheit und Gesundheit der 
Kinder in Baden-Württemberg liegt uns sehr am 
Herzen. Prävention ist ein wichtiger Baustein 
zur Vermeidung von Schulunfällen. Hier unter-
stützen wir mit verschiedenen Angeboten. Ganz 
neu ist die Onlineplattform Schulwegtrainer.de. 
Hier werden Verkehrssicherheit und Verhaltens-
regeln zielgruppengerecht und spielerisch ver-
mittelt!“

Gesund und sicher in der Schule – 
UKBW-Angebote 
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall kommt, 
bietet die UKBW zahlreiche Präventionsange-
bote an:
• Online-Plattform www.schulwegtrainer.de: 

der digitale Schulwegtrainer der UKBW und 
der Landesverkehrswacht Baden-Württem-
berg. Die Online-Anwendung zeigt zielgrup-
pengerecht die wichtigsten Verhaltensregeln 
im Straßenverkehr auf. Videoclips und Spiele 
runden das Angebot ab.

• Tag der Schülersicherheit: Jedes Jahr zeich-
net die UKBW zehn wegweisende Projekte an 
Schulen aus, die sich gemeinsam mit den 
Schülerinnen und Schülern für mehr Sicher-
heit und Gesundheit in der Schule und auf 
dem Schulweg einsetzen. Informationen 
unter https://www.ukbw.de/tag-der-schue-
lersicherheit/
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamt
 Herr Freytag 90 60-0
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt

Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche, Geschäftsstelle Gemeinderat
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter

Herr Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerei, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Frau Haag 90 60-32

Frau Scharfenecker 90 60-33
• Gemeindekasse

Frau Kaptur/Frau Kuhn 90 60-34
• IT/EDV/Digitalisierung
 Frau Bauer 90 60-35

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.
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„Buntes Programm für Groß & Klein“
Unter diesem Motto steht der Festtag, den die 
Gemeinde Westhausen anlässlich des 50-jähri-
gen Kreisjubiläums veranstaltet. Los geht es um 
14.00 Uhr auf dem Festplatz vor der Probstei-
schule und Wöllersteinhalle. Dort werden Land-
rat Dr. Joachim Bläse und Bürgermeister Markus 
Knoblauch die Sportlerinnen und Sportler be-
grüßen und den Startschuss für das „Bunte 
Programm für Groß & Klein“ geben. Der Zu-
kunftsbaum für Westhausen ist ein säulenför-
miger Tulpenbaum. Die Eröffnung wird musika-
lisch vom Gesangsverein Concordia Westhausen 
umrahmt. Im Anschluss folgen tolle Auftritte, 
Spiel- und Mitmachangebote der örtlichen Ver-
eine sowie der Rollenden Kinderturn-Welt der 
Kinderturnstiftung Baden-Württemberg. Um 
17.15 Uhr findet der gemeinsame Abschluss und 
Ausklang des Festtages statt. Die Sportstationen 
können bis 18.00 Uhr bespielt werden. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
An beiden Veranstaltungstagen ist der Ge-
schäftsbereich Gesundheit der Landkreisver-
waltung mit dem Zuckerquiz vor Ort. Wie viel 
Zucker ist denn überhaupt zu viel? Wo ist Zu-
cker überall drin? Diese und weitere Fragen 
können alle Gäste spielerisch herausfinden und 
ein Gespür für die Zuckermengen in Lebens-
mitteln entwickeln.

Online-Veranstaltung  
des Landratsamts Ostalbkreis
Sicherer Umgang mit Lebensmitteln in der 
landwirtschaftlichen Direktvermarktung oder 
Bauernhofgastronomie 
Die Geschäftsbereiche Landwirtschaft sowie 
Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung 
des Landratsamts Ostalbkreis laden zu einer 
Informationsveranstaltung mit dem Schwer-
punktthema Lebensmittelhygiene für landwirt-
schaftliche Direktvermarkter ein. Die Veranstal-
tung findet am 24. Oktober 2023 um 19.00 Uhr 
online statt.
Amtstierärztin Dr. Petra Sedlmeier und Lebens-
mittelkontrolleur Dieter Fuchs referieren zu den 
Themen „Der landwirtschaftliche Direktver-
markter als Lebensmittelunternehmer“ mit 
Überblick über die rechtlichen und hygienischen 
Anforderungen, die Landwirte beachten müs-
sen, wenn sie in die Direktvermarktung bzw. die 
Bauernhofgastronomie einsteigen wollen. Wei-
tere Themen sind Anforderungen und Rechts-
vorschriften in der Lebensmittelhygiene bei 
Vermarktung ab Hof und beim Automatenver-
kauf. Thematisiert wird ebenso der sichere 
Umgang mit Lebensmitteln gemäß Infektions-
schutzgesetz. Ein Thema ist außerdem die Le-
bensmittelkennzeichnung.
Die Veranstaltung zählt als Lebensmittelhygie-
neschulung sowie als Folgebelehrung nach In-
fektionsschutzgesetz. Für alle Landwirte, die im 
Rahmen der Direktvermarktung oder Bauern-
hofgastronomie Lebensmittel in Verkehr brin-
gen, empfiehlt sich eine Teilnahme.
Die Teilnahme ist kostenlos. Als technische 
Voraussetzung sind ein Laptop, PC oder Tablet 
sowie eine stabile Internetleitung erforderlich. 

Kurz vor der Veranstaltung bekommen die Teil-
nehmer den Zugangslink per Mail zugeschickt.
Eine Anmeldung ist bis spätestens 18. Oktober 
2023 über https://eveeno.com/207917796 
möglich.

Gesundheitskonferenz zum Thema 
„Übergewicht und Adipositas –  
ein multifaktorielles Krankheits-
geschehen“ im Beruflichen Schul-
zentrum in Aalen
Am Mittwoch, 11. Oktober 2023, findet um 
19.00 Uhr im Beruflichen Schulzentrum in Aa-
len die 18. Öffentliche Kommunale Gesund-
heitskonferenz des Ostalbkreises statt. In die-
sem Jahr geht es um die beiden Krankheitsbilder 
Übergewicht und Adipositas, als Mitursache für 
viele Beschwerden und die drohende Verkür-
zung der Lebenszeit. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. Um eine 
Anmeldung wird gebeten.

Der Ostalbkreis führt seit 2003 Gesundheitskon-
ferenzen als öffentliche Veranstaltungen zu 
gesellschafts- und kreispolitisch wichtigen 
Themen durch. Auch in diesem Jahr konnten 
ausgewiesene Expertinnen und Experten für die 
Fachvorträge gewonnen werden. Bei der Ver-
anstaltung wird der Status quo in Deutschland 
und im Ostalbkreis im Kindes- und Jugendalter 
aufgezeigt und darüber berichtet, durch welche 
Methoden und Therapien Übergewicht und 
Adipositas positiv beeinflusst werden können. 
Auch soll über mögliche Handlungsoptionen zur 
Prävention von Übergewicht und Adipositas und 
deren Folge- und Begleiterscheinungen infor-
miert und den Fragen nachgegangen werden, 
wie kann (starkes) Übergewicht durch eine Le-
bensstilveränderung verringert und langfristig 
stabilisiert werden, welche chirurgischen Be-
handlungsmöglichkeiten gibt es und welche 
Projekte setzt der Ostalbkreis gemeinsam mit 
verschiedenen Partnern zur Prävention von 
Übergewicht und Adipositas um.
Da sich Öffentliche Kommunale Gesundheits-
konferenzen hervorragend dafür eignen, mit 

Freiwillige Feuerwehr Jagstzell

Alarmübung der FFW Jagstzell – TH4 – 
2 Personen auf Baugerüst verunfallt
Am Dienstag, 12. September 2023, fand die 
jährliche Alarmübung der FFW Jagstzell statt. 
Der Übungsalarm wurde von der Leitstelle Ost-
alb um 20.30 Uhr über Funkmeldeempfänger 
ausgelöst.
Das Einsatzstichwort war „Technische Hilfe-
leistung, 2 Personen auf Baugerüst verunfallt, 
Dietrichsweiler“. 
Bereits wenige Minuten später konnte das erste 
Fahrzeug voll besetzt abrücken und das Übungs-
objekt in Dietrichsweiler anfahren. Das zweite 
Fahrzeug folgte wenige Minuten später. Bei der 
Erkundung durch die Gruppenführer wurde fest-
gestellt, dass ein Pkw beim Rückwärtsfahren 
eine Person überrollt hatte. Diese war unter dem 
Pkw eingeklemmt. Der Pkw kollidierte mit einem 
Baugerüst, wodurch 2 Personen auf dem Bau-
gerüst stürzten und bewusstlos auf Höhe des  

1. OG lagen. Die Fahrerin des Pkw erlitt einen 
Schock.
Durch den ersten Angriffstrupp wurde die PKW-
Fahrerin betreut und entsprechend versorgt. 
Zeitgleich wurde der PKW durch einen weiteren 
Trupp gesichert und mittels pneumatischem 
Hebekissen angehoben, um die eingeklemmte 
Person zu befreien.
Die auf dem Gerüst liegenden Personen wurden 
mit Tragen bzw. Rettungsbrettern über das 
Treppenhaus und über tragbare Leitern gerettet 
und dem Rettungsdienst übergeben.
Nachdem alle verletzten Übungsopfer versorgt 
waren, zeigte sich der stellvertretende Komman-
dant Jonas Müller, der die Übung vorbereitet 
hatte, mit dem Übungsverlauf sehr zufrieden. 
An der Übung waren 23 Kameraden und beide 
Fahrzeuge (LF 8/6 und HLF10) der FFW Jagstzell 
beteiligt. 

Feuerwehr
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interessierten Bürgerinnen und Bürgern und 
dem Fachpublikum in einen fruchtbaren Dialog 
über wichtige Gesundheitsthemen zu treten, 
bietet der Abend allen Besucherinnen und Be-
suchern im Anschluss an den informativen Teil 
die Möglichkeit, bei einer Podiumsdiskussion 
eigene Anregungen und Gedanken mit einzu-
bringen und den Referentinnen und Referenten 
Fragen zu stellen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und eine An-
meldung bis spätestens 30. September 2023 
erforderlich. Unter folgendem Link gelangen Sie 
zur Online-Anmeldung:
https://eveeno.com/144422824
Gerne können Sie sich auch per E-Mail oder 
telefonisch über den Geschäftsbereich Gesund-
heit des Landratsamts zur Gesundheitskonfe-
renz anmelden.
Kontaktdaten:
Landratsamt Ostalbkreis
Geschäftsbereich Gesundheit
Tel. 07361/503-1120
Fax 07361/503-1155
E-Mail: gesundheit@ostalbkreis.de
Wir freuen uns sehr, Sie bei der diesjährigen 
Gesundheitskonferenz in Aalen begrüßen zu 
dürfen.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Abfuhrtermin Gelber Sack
Die nächste Abholung der gelben Säcke erfolgt 
am Montag, 18.09.2023, ab 7.00 Uhr.

Volkshochschule
Ostalb

VHS-Vorträge in Jagstzell

Arztvortrag in Zusammenarbeit mit dem KVBW
23HV3002J Dr. med. Eric Jüttler
Schlaganfall - wie kann ich mich schützen?
Der Schlaganfall (Gehirnschlag) zählt zu den 
häufigsten Erkrankungen in Deutschland. Er ist 
die dritthäufigste Todesursache und eine der 
häufigsten Ursachen für eine bleibende Behin-
derung. Beim Schlaganfall handelt sich um eine 
plötzliche Durchblutungsstörung des Gehirns, die 
zu einem kritischen Sauerstoffmangel der Ge-
hirnzellen und dadurch oft zu einem Ausfall von 
Funktionen oder zum Absterben der Zellen führt.
Unbehandeltes Vorhofflimmern ist häufig eine 
Ursache für Blutgerinnsel, die aus dem Herzen 
kommen und zum Schlaganfall führen können. 
Bluthochdruck sowie auch ein schlecht einge-
stellter Blutzucker sind die wichtigsten Risiko-
faktoren. Gerade deshalb ist es wichtig, sich 
frühzeitig darüber zu informieren, wie die 
Schlaganfallrisiken eingeschränkt und behan-
delt werden können und welche Vorboten auf 
einen Schlaganfall hinweisen.

Der Referent spricht über die Risiken und Präven-
tionsmöglichkeiten des Schlaganfalls. Er stellt die 
verschiedenen Schlaganfallformen vor, erläutert 
die Vorboten des Schlaganfalles und legt Be-
handlungsmöglichkeiten sowohl in der Therapie 
als auch in der Vorbeugung des Schlaganfalls dar.
Im Anschluss an den Vortrag können dem Re-
ferenten Fragen gestellt werden.
Referent:
PD Dr. med. Eric Jüttler, Facharzt für Neurologie, 
Chefarzt der Neurologischen Abteilung am Ost-
alb-Klinikum Aalen
Moderator:
Dr. med. Sebastian Hock, Facharzt für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe, Vorsitzender der 
Kreisärzteschaft Aalen.
Dienstag, 26.09.2023, 19.00 - 20.30 Uhr
Jagstzell, Sportgaststätte Jagstaue, 
An der Jagstbrücke 12
Kostenlose Teilnahme

23HV10401J Carmen Look
General- und Vorsorgevollmacht - Patienten-
verfügung - Testament
Was ist was und wann ist was sinnvoll?
Alle diese Dokumente sind wichtig, doch was ist 
was und wofür? Die Unterschiede liegen im 
Detail, doch sie sind wichtig. Wie kann ich mein 
Testament gestalten? Was muss ich dabei be-
achten? Wann und für wen ist eine Vorsorgevoll-
macht sinnvoll und wie kann sie erstellt werden? 
Was bedeutet Patientenverfügung? Wer sollte 
sie haben und an wen ist sie gerichtet?
All diese und weitere Fragen werden im Rahmen 
des Vortrages und anhand von Beispielen von 
Rechtsanwältin Carmen Look, Fachanwältin für 
Erbrecht und Steuerrecht, beantwortet.
Mittwoch, 20.09.2023, 19.00 - 20.30 Uhr
Jagstzell, Rathaus (Bürgersaal)
Gebühr: 5 Euro

23H11002J Ramona Hahn
Wolf und Luchs in unseren Wäldern
1904 wurde der letzte „deutsche“ Wolf in Ho-
yerswerda erschossen, bereits 1846 auf der 
Schwäbischen Alb der letzte Luchs in Deutsch-
land. Fast 100 Jahre später entsteht in der Mus-
kauer Heide das erste Wolfsrudel in Deutschlands 
freier Wildbahn, seit Mitte des 20. Jahrhunderts 
fasst der Luchs in Süddeutschland wieder Fuß. 
Eine ähnliche Entwicklung zeichnet sich bei der 
Wildkatze ab, die seit 2006 wohl wieder in Ba-
den-Württemberg durch die Wälder streift.
Dieser Vortrag beleuchtet in einem kurzen Ab-
riss die Biologie und das natürliche Verhalten 
von Wolf, Luchs und Wildkatze, ihre Verbreitung 
in Deutschland und speziell in Baden-Württem-
berg sowie die Herausforderungen für Wildtier 
und Mensch, die zu meistern sind, wenn beide 
aufeinandertreffen.
Zur Diskussion steht die Frage, ob es möglich ist, 
dass sich Wolf und Mensch einen Lebensraum 
teilen.
Beginn: Mittwoch, 11.10.2023, 1-mal
Dauer: 19.00 bis 20.30 Uhr
Jagstzell, Rathaus (Bürgersaal) 
Gebühr: € 5,00

23HV10601J Petra Herr
Frauen ticken anders, Männer auch - Vortrag
Männer sind anders als Frauen - das liegt in der 
Natur der Sache. Doch ist es tatsächlich so, dass 
Männer besser einparken können und Frauen 
sich gesünder ernähren? Und wenn ja, woran 
liegt das?
Mit einem Streifzug durch die Evolutionsbiolo-
gie von der Steinzeit bis heute werden wir viele 
nützliche Erkenntnisse gewinnen, die zu einem 
besseren Verständnis für das andere Geschlecht 
dienen.
Eine interessante „Gebrauchsanweisung“ für 
das oft verzwickte Beziehungsgeflecht zwischen 
Frau und Mann.
Beginn: Donnerstag, 26.10.2023, 1-mal
Dauer: 19.30 bis 21.00 Uhr
Jagstzell, Rathaus (Bürgersaal) 
Gebühr: € 5,00

23HV1042RO Hans-Joachim Ebert
Energieeinsparung - Fördermöglichkeiten
Der Dipl.-Bauingenieur und Gebäudeenergie-
berater Hans-Joachim Ebert informiert über die 
einzelnen Schritte einer energetischen Gebäu-
desanierung und zeigt Möglichkeiten der staat-
lichen Förderung auf. Der Kurs behandelt im 
Einzelnen folgende Inhalte:
-  Weniger Energieverbrauch - Mehr Wohnkom-

fort
-  Gebäudehülle und Gebäudetechnik
-  Einsparpotenziale
-  Erneuerbare Energien
- Energie-Spar-Check/Energieberatungsbericht
-  Sanierungsfahrplan
-  Staatliche Fördermöglichkeiten (Bafa, KfW) 

Es bleibt genügend Zeit für Fragen und Dis-
kussionen.

Beginn: Mittwoch, 08.11.2023, 1-mal
Dauer: 19.00 bis 20.30 Uhr
Rosenberg, Seniorenstift Edelrose 
Gebühr: € 5,00
Anmeldung erforderlich
In Kooperation mit der Gemeinde Rosenberg

Anmeldung zu den Kursen erforderlich 
unter Tel. 07961/878 6986, info@vhs-
ostalb.de oder www.vhs-ostalb.de

Kurs in Rosenberg
23HS3011RO 
NEUER HERBSTKURS!
Yoga auf dem Stuhl/Seniorenyoga
Kursleiterin: Jessica Alexandra Mayer
Es ist völlig unerheblich in welcher Lebens-
phase sie sich befinden, ob sie sportlich sind 
oder nicht, wie alt sie sind, ob sie gut entspan-
nen können oder ob sie körperliche Einschrän-
kungen haben. Die Bewegungsabläufe, Acht-
samkeits- und Meditationsübungen lassen sich 
in einer großen Bandbreite variieren. Jetzt ist 
der richtige Zeitpunkt um mit Yoga anzufangen!
Für alle, die Yoga auf dem Stuhl probieren 
möchten, bietet dieser Einführungskurs die bes-
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te Grundlage. Sie erlernen die wichtigsten 
Grundstellungen des Hatha-Yoga (asana) auch 
das so genannte „Sonnengebet“ – ein bekannter 
und beliebter Übungszyklus, den man sehr gut 
alleine zu Hause weiter üben kann.
Gut für Senioren und alle Interessierten, die auf 
der Suche nach einem alltagstauglichen Weg 
sind um wieder mehr Bewegung und Achtsam-
keit in ihr Leben zu bringen. 
Vorerfahrungen mit Yoga sind nicht erforder-
lich.
Bitte mitbringen: 
bequeme Kleidung, ggf. Getränk
Donnerstags, 9.30 - 10.30 Uhr
Ab Do., 21.9.2023, 10-mal
Rosenberg Seniorenstift, Edelrose
€ 70,00

Anmeldung unter: 
Telefon: 07961/8786-986 
E-Mail: info@vhs-ostalb.de 
Internet: www.vhs-ostalb.de

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag  18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 Uhr 
bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr bis 
Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr des Folgetags)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst): 116 117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 

über Tel. 0761/12012000

Vogel aus dem Nest gefallen?  
Verletztes Tier gefunden?

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim

Tel. 0176/39157875

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 0151/ 29112349
Öffnungszeit: 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst

• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familien-
pflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreuungs-
dienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgrup-
pen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 07961/9336-1401
Gas Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Virngrund
Pfarramt Jagstzell 
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418 
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag  14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla
Telefon 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Pastoralreferentin Ramona Richter
Telefon 07967/2369730
Ramona.Richter@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Freitag, 15. September 2023 – 
Gedächtnis der Schmerzen Mariens
 18.00 Uhr Andacht für die Seelsorgeeinheit im 

Pfarrgarten/Gemeindehaus Rosen-
berg mit dem Thema „Du fehlst mir.“

keine Eucharistiefeier in Hohenberg
 19.30 Uhr Treffen Kolpingvorstand im Vitus-

heim
Samstag, 16. September 2023
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Hohenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse zum Caritassonntag 

in Hohenberg, gestaltet als Famili-
engottesdienst

Sonntag, 17. September 2023 – 
24. Sonntag im Jahreskreis
Feier des Kirchenpatroziniums in Rosenberg
Caritas-Kollekte
 7.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  - Marianne u. Josef Vaas
  - Stefanie Maier
  - Rosa u. Rupert Walter
  - Josef Weidenbacher
 10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in 

Rosenberg, mitgestaltet vom Kir-
chenchor

 11.00 Uhr Taufe von Aaron Benjamin Feich-
tenbeiner in Hohenberg

 14.00 Uhr Rosenkranz in Dankoltsweiler
 18.00 Uhr Nightfire in Jagstzell
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Dienstag, 19. September 2023
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 20. September 2023
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  - Lucia Engelhard, 2. Trauergottes-

dienst
Donnerstag, 21. September 2023 – 
hl. Matthäus, Apostel und Evangelist
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung in Jagst-

zell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 22. September 2023
Keine Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 23. September 2023
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Hohenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse mit Erntedank in 

Hohenberg

Sonntag, 24. September 2023 – 
25. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 8.30 Uhr Eucharistiefeier mit Erntedank in 

Rosenberg
 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Erntedank in 

Jagstzell, mit dem Kirchenchor
  - August u. Maria Schlosser
  - Josef u. Emma Ebert
  - Ida Kaiser
  - Paula Januszok u. verst. Angehörige
  - Theresia u. Josef Haas u. verst. Ge-

schwister u. Eltern 
  - Anton Schäfer u. verst. Angehörige
 10.00 Uhr Kinderbrücke im Gemeindehaus in 

Rosenberg
 14.00 Uhr Rosenkranz in Dankoltsweiler

Herzliche Einladung 
zum nightfire
Am kommenden Sonntag, 
17. September, feiern wir 

um 18.00 Uhr das nächste nightfire in der  
St. Vitus Kirche in Jagstzell.
Wir laden Sie ein: Kommen und genießen Sie 
die besondere Atmosphäre des nightfires bei 
Kerzenlicht, biblischen Impulsen und berühren-
den geistlichen Liedern. Schöpfen Sie Kraft und 
Stärke durch die eucharistische Anbetung, in-
dem Sie eine Stunde bei Jesus verweilen.
Bereits ab 17.30 Uhr und während des gesam-
ten nightfires besteht im Vitusheim wieder die 
Möglichkeit zur Beichte oder zu einem Gespräch 
bei Pfarrer Manfred Schmid.

Das nightfire-Team

Neue Lautsprecheranlage
in unserer St. Vitus Kirche

Spendenerlös:

Gottesdienst: 10 Uhr in der St. Vitus Kirche in
Jagstzell, anschließendes Gemeindefest mit
Mittagstisch, sowie Kaffee und Kuchen auf dem
Kirchplatz oder bei schlechtem Wetter im
Vitusheim. 
Der Kirchenchor wird den Gottesdienst
musikalisch begleiten.

WIR FREUEN
UNS AUF
EUCH!

ERNTEDANK
24.SEPTEMBER 2023

Der Öffentlichkeitsausschuss informiert...
Liebe Gemeindemitglieder,
uns als Öffentlichkeitsausschuss liegt es am Herzen, dass Sie wichtige 
Informationen, Einladungen sowie Veranstaltungseinladungen u.a. er-
halten und dies übersichtlich und an Orten, an denen Sie sich bewegen.
Deshalb möchten wir Ihnen einerseits mitteilen, dass wir die Pinnwand, 
die sich in unserer St. Vituskirche hinten rechts befindet, aus der Kirche 
entfernen werden. Die Plakate und Informationen finden Sie im Schau-
kasten vor dem Rathaus in Jagstzell. 
Andererseits möchten wir Sie inständig darum bitten, keine Flyer ei-
genmächtig am Schriftenstand der jeweiligen Kirche auszulegen, sondern 
diese im Pfarrbüro abzugeben bzw. Rücksprache mit dem Pfarrbüro zu 
halten.
Vielen herzlichen Dank für Ihr Mitwirken!
Der Öffentlichkeitsausschuss

Gaben für den Erntedankaltar
Wie in jedem Jahr, freuen wir uns über Gaben zur Gestaltung des Ernte-
dankaltars.
Alle, die Früchte und Brot usw. zur Verfügung stellen können, können ihre 
Gaben bis spätestens Samstag, 23. September, 10.00 Uhr in die Kirche 
bringen.
Herzlichen Dank

Caritas-Kollekte in den Gottesdiensten 
am 16. und 17. September 2023
Unter dem Motto: „Hier und jetzt helfen“ werden karitative Aufgaben in 
den Kirchengemeinden sowie Dienste und Projekte der Caritas vor Ort 
unterstützt. Einen besonderen Schwerpunkt legt die Caritas mit ihrer 
Kampagne 2023 auf das Thema „Klimagerechtigkeit“.

Schönstattmüttergruppe
Am Montag, 18. September 2023, treffen wir 
uns um 19.00 Uhr im Vitusheim/Marienzimmer.
Bitte Gesangbuch mitbringen! 

Kirchengemeinderatssitzung 
in Jagstzell
Am Donnerstag, 21. September 
2023, findet um 20.00 Uhr eine 
Kirchengemeinderatssitzung im 
Pfarrhaus statt. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Kirchenpflege
3. Kindergarten
4. Berichte aus den Ausschüssen
5. Erntedankfest
6. Sonstiges
7. Nicht öffentliche Sitzung

Vandalismus in St. Vitus
Leider hatten wir in der vergangenen Woche in 
St. Vitus „ungebetenen Besuch“, der am Opfer-

stock (in den er Weihwasser gegossen hat) nicht 
nur wahllos alle Kerzen angezündet hat, son-
dern auch das flüssige Wachs auf den Boden 
und die Jesusfigur vergossen hat. Der Sach-
schaden war eher gering (Feuerzeuge wurden 
gestohlen, Kerzen unbrauchbar gemacht), aber 
es hat vor allem viel Mühe und Arbeit gekostet, 
alles zu säubern und wieder in Ordnung zu 
bringen (Dank an Frau Wiedmann und Frau 
Klingler). Und da auch versucht wurde, ein Hin-
weisschild anzuzünden, war es nicht ganz un-
gefährlich.
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Ich hoffe, dass es in Zukunft nicht mehr vor-
kommt, sonst sind wir als Gemeinde gezwungen 
(wie inzwischen viele andere) unsere Kirche mit 
Videokameras zu überwachen. Ich hoffe sehr, 
dass das niemals notwendig sein wird.
Pfarrer Harald Golla

Bild: privat

Aus der Seelsorgeeinheit:
Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann 
man nicht durch den Tod verlieren.
(Johann Wolfgang v. Goethe)
Liebe Gemeindemitglieder,
der Verlust eines geliebten Menschen tut weh. 
Er hinterlässt tiefe Spuren, viele ungesagte 
Worte und Momente, Trauer und Dankbarkeit 
zugleich.
Gemeinsam wollen wir an unsere Lieben den-
ken, die leider nicht mehr körperlich bei uns 
sind. Wir wollen uns gemeinsam an sie erinnern, 
sie mitnehmen in unsere Gebete.
Herzliche Einladung zu unserer nächsten An-
dacht am Freitag, den 15. September 2023 
um 18.00 Uhr im Pfarrgarten in Rosenberg.
Für das Vorbereitungsteam, Pastoralreferentin 
Ramona Richter

Unterwegs in Südpolen – 
Gemeindefahrt der Seelsorgeeinheit Virn-
grund 
Polen – ein Land mit einer Geschichte, die von 
Kriegen, Teilungen und Unterwerfungen geprägt 
ist; mal groß und selbstständig, öfter unter dem 
Joch benachbarter Völker und seit 1945 und 
noch mehr nach der Wende von 1989/90 ein 
eigener Staat, blühend, lebendig, modern und 
selbstbewusst.
So jedenfalls erlebten 48 Frauen und Männer 
aus der Seelsorgeeinheit Virngrund, in der 
Mehrzahl Jagstzeller, aber auch Hohen- und 
Rosenberger, das Nachbarland. Pfarrer Harald 
Golla, der seine Kindheit und Grundschule in der 
Nähe von Gleiwitz verbracht hatte und als Elf-
jähriger mit seinen Eltern und dem Bruder von 
Polen in die Bundesrepublik gekommen war, 
hatte mit dem Busunternehmer Beck & Schu-
bert und der langjährigen Wasseralfinger Pfarr-
sekretärin Renate Albrecht eine Fahrt vorberei-
tet, die viele neue Eindrücke und zahlreiche 

Erinnerungswerte brachte. Der umsichtige Bus-
fahrer Marian Skupien, vor 40 Jahren selbst aus 
Polen nach Deutschland gekommen, ergänzte 
die Reiseleitung zu einem Trio, das alle Wünsche 
und die meisten Extrawünsche der Reisegesell-
schaft erfüllte.

Die Reise
Es ist unmöglich alle Eindrücke festzuhalten, die 
auf die Reiseteilnehmer einprasselten; deswe-
gen wird die nachfolgende Schilderung sub-
jektiv bleiben müssen. 
Nach der frühmorgendlichen Abreise in Jagst-
zell und einem Mittagsaufenthalt in Dresden 
wurde am Samstagabend die erste Station 
Wroclaw (Breslau) erreicht, mit über 670.000 
Einwohnern seit Kurzem die drittgrößte Stadt 
Polens. Im Anschluss an das Abendessen er-
kundete man die Umgebung des Novotels oder 
wanderte zum Zentrum mit dem Marktplatz, 
polnisch „rynek“. Dieser war auch das erste Ziel 
des dreieinhalb stündigen Stadtrundgangs am 
Sonntag. Die Wanderung endete am Dom, der-
zeit eine große Baustelle. Im Chorgestühl konn-
te man an der Sonntagsmesse in polnischer 
Sprache teilnehmen. Der freie Nachmittag 
wurde mit weiteren Sehenswürdigkeiten oder 
mit einer Bootsfahrt auf der Oder ausgefüllt.
Der Montag wurde für eine Ausfahrt ins Riesen-
gebirge genutzt. Leider war es regnerisch und 
trüb, sodass man die Schneekoppe nur erahnen 
konnte. Von einem Busparkplatz pilgerte man in 
wenigen Minuten hinauf zur mittelalterlichen 
Stabkirche, die in den 1840er Jahren vom Preu-
ßenkönig Friedrich Wilhelm IV. aus Wang in 
Norwegen nach Karpacz (ehemals Krummhübel) 
gebracht worden war. Interessiert lauschte man 
der Geschichte dieses völlig aus Kiefernholz 
ohne die Verwendung von Nägeln errichteten 
kleinen Gotteshauses. Auf der Rückfahrt durch 
das Hirschberger Tal erstaunten die zahlreichen 
Schlösser in nahezu jedem Dorf. Die Pause beim 
Stadtrundgang durch Jelenia Gora (früher 
Hirschberg) nutzten viele für eine Kaffeepause. 
Für alle beeindruckend war der Besuch der 
Schweidnitzer Friedenskirche (UNESCO-Welt-
kulturerbe). 1656/57 erbaut bietet sie Platz für 
bis zu 7500 Menschen und ist damit größte 
barocke Holzkirche Europas.
Am Dienstagvormittag brachte der Bus die 
Gruppe zum wichtigsten oberschlesischen Pil-
gerort Sankt-Annaberg, wo ein freundlicher 
Franziskanermönch das Museum und die Wall-
fahrtskirche mit dem Gnadenbild der Anna-Selb-
dritt erklärte und deutete. Ein typisch schlesi-
sches Mittagessen (Gurkensuppe, Roulade mit 
Rotkohl und Kartoffelklöße) in der Pilgerher-
berge rundete den Besuch ab. Am Abend wurde 
Czestochowa (Tschenstochau) erreicht, mit der 
„Schwarzen Madonna“ der bekannteste Wall-
fahrtsort Polens. Dort stärkte einst der polnische 
Papst Johannes-Paul II. bei seiner ersten Polen-
reise 1979 das polnische Selbstbewusstsein der-
art, dass manche Historiker hier vom Beginn des 
Zusammenbruchs des Ostens sprechen.
Die Besichtigung des Paulinenklosters mit der 
mit Devotionalien und Opfergaben überreich 
ausgestatteten Kirche und der in Silber gefass-
ten Schwarzen Madonna, stand am Mittwoch-

vormittag auf dem Programm. Beeindruckend 
ist hier die polnische Volksfrömmigkeit der 
vielen Pilgerinnen und Pilger (knapp vier Millio-
nen jährlich), die sich in einem fast kindlichen 
Glauben der Gottesmutter anvertrauen. 
Der Kontrastpunkt zu all den Erfahrungen war 
der Besuch der Gedenkstätte des KZ Auschwitz 
II – Birkenau. Nach der strengen Einreisekon-
trolle wie am Flughafen erfuhren wir betroffen 
und erschüttert, was sich zwischen 1941 und 
1945 die 9700 KZ-Wächter (von denen danach 
nur 900 verurteilt worden sind) ausgedacht 
haben, um 1,1 Millionen Menschen jüdischen 
Glaubens zu quälen und zu töten; andere Zahlen 
nennen 1,3 Millionen Ermordete im größten 
Vernichtungslager der Nazis. Es ist einfach un-
vorstellbar, was in Birkenau geschehen ist. An-
gesichts der, gerade in der Reisewoche aktuellen, 
Äußerungen deutscher Politiker zum Thema 
Konzentrationslager wünschte man sich, dass 
jede und jeder Deutsche, der die bewusste und 
gezielte Ermordung verharmlost oder gar leug-
net, diese Mahn- und Gedenkstätte besuchen 
müsste. Bei einbrechender Dunkelheit erreichte 
die Reisegruppe nach einer Stunde Fahrzeit das 
Novotel in Krakau.
Eine strahlende Morgensonne über Krakau emp-
fing die Reisegruppe am zweitletzten Reisetag. 
Zuvor hatte man sich bei einem üppigen Früh-
stück für den mehrstündigen Stadtrundgang 
gestärkt. Wahrzeichen, der nach Warschau 
zweitgrößten polnischen Stadt, ist die auf ei-
nem Hügel (polnisch „wawel“) über der Weich-
sel liegende Burg und die Kathedrale mit einer 
Krypta, in der zahlreiche polnische Könige be-
graben sind. Die aktuelle polnische Politik klang 
an, als man am Sarg des ehemaligen polnischen 
Präsidenten Lech Kaczynski vorbeiging; er war 
2010 bei einem ungeklärten Flugzeugabsturz 
ums Leben gekommen. Der Rundgang endete 
auf dem herrlichen Marktplatz („rynek“) zum 
Trompetensignal vom Turm der Marienkirche. 
Letztes Reiseziel war am Nachmittag das Salz-
bergwerk Wieliczka, das seit 1978 zum 
UNESCO-Weltkultur- und Naturerbe zählt. Vom 
13. Jahrhundert an bis 1993 wurde hier Stein-
salz abgebaut, dabei entstanden riesige Hohl-
räume, die heute als Kapellen und als Kultur- 
und Kunsthallen dienen.
Zügig und ohne Staus brachten am Freitag 
Marian (und ab Bayreuth Maximilian) die 950 
Straßenkilometer von Krakau nach Jagstzell 
hinter sich; Chorleiterin Waltraud und Allein-
unterhalter Alois verkürzten mit gemeinsam 
gesungenen Liedern und viel belachten Text-
beiträgen die Omnibusstunden. Bei allen Reise-
teilnehmern wird es noch Stunden dauern, bis 
die vielen schönen, interessanten und auch 
bedrückenden Eindrücke verarbeitet sind. 
Den drei Reiseleitern, voran Pfarrer Harald Gol-
la, der jeden Reisetag mit einer nachdenklichen 
Morgenbetrachtung begann, Renate Albrecht, 
die stets um das leibliche Wohl besorgt war und 
Marian Skupien, der seinen Bus souverän über 
die rund 3000 km lenkte, ein herzliches Danke-
schön für die gelungene Gemeindefahrt der 
Seelsorgeeinheit Virngrund.
Hermann Sorg
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Katholischer Frauenbund 
Rosenberg:
Konzert mit „24 Folk Strings“
Am Samstag, 14. Oktober 2023, 
verwandeln „24 Folk Strings“ das 

Foyer der Virngrundhalle in ein Kleinirland, 
wenn sie mit Geige, Flöte, Gitarre, Mandoline 
und mehrstimmigem Gesang t-irisch loslegen. 
Sie nehmen die Zuhörer*innen auf einen Rund-
gang durch ein kleines irisches Dorf mit. In 
dessen Pub wird gesungen, auf einer Hochzeit 
wird launige Tanzmusik, sprich: Reels, Polkas 
und Walzer, gespielt. Auf dem Fischmarkt un-
terhält eine Straßenmusikerin mit mitreißenden 
Trink- und Liebesliedern. Und um auch der Ju-
gend etwas zu bieten, hat der lokale Frauen-
bund ein New Folk-Festival organisiert, bei dem 
Ed Sheeran, The Corrs und sogar die Dixie Chicks 
aus Texas zu hören sind.
Natürlich ist an diesem Abend für Speis und 
Trank gesorgt!
Ein Abend für alle, die reif für die (grüne) Insel 
sind.
Beginn: 20.00 Uhr; Einlass: ab 19.15 Uhr
Eintritt: 10 Euro; Karten nur an der Abendkasse
 
Aus dem Dekanat:
Ministrantentag im Jeningenheim in Ell-
wangen
Die Verantwortlichen der Ministrantenarbeit im 
Dekanatsbereich Ellwangen veranstalten am 
Samstag, 28. Oktober 2023, einen Ministran-
tentag. Unter dem Motto „MINIsaurier – kleine 

Wesen, große Glaubenskraft“ startet der Tag um 
13.00 Uhr im Jeningenheim in Ellwangen.
Der Gottesdienst zum Abschluss des Minitages 
beginnt um 18.30 Uhr in der Basilika.
Bitte für den Abschlussgottesdienst um 
18.30 Uhr in der Basilika das eigene Mini-
gewand mitbringen. Der Unkostenbeitrag 
wird von den Kirchengemeinden übernom-
men.

Ökumene:
Strick-Kreis

Unsere wöchentlichen Treffen beginnen wieder 
am Dienstag, dem 19. September 2023 um 
14.00 Uhr – 16.00 Uhr im Marienzimmer des 
Vitusheimes.
Wir freuen uns über neue Gesichter und heißen 
alle, die gerne handarbeiten aber auch jene die 
Freude an der Unterhaltung haben, ganz herz-
lich willkommen.
Das Strick-Kreis Team

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evang. Kirchengemeinden Rechenberg und 
Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon: 07967/306, E-Mail: 
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de
Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Sonntag, 17. September 2023
(15. Sonntag nach Trinitatis)
Wochenspruch: Alle eure Sorge werft auf ihn; 
denn er sorgt für euch. 1. Petrus 5,7

Crailsheimer Volksfest mit landwirtschaftli-
chem Festzug.
Deshalb wird in die Johanneskirche nach 
Crailsheim eingeladen.
 9.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der 

Johanneskirche mit Dekanin 
Wagner

Dienstag, 19. September 2023
 18.00 Uhr Probe der Jungbläser in Rechenberg
 20.00 Uhr Probe des Posaunenchores Rechen-

berg
Mittwoch, 20. September 2023
 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindesaal Rechenberg 
 19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats 

Weipertshofen
Sonntag, 24. September 2023
(16. Sonntag nach Trinitatis)
Wochenspruch: Christus Jesus hat dem Tode 
die Macht genommen und das Leben und ein 
unvergängliches Wesen ans Licht gebracht 
durch das Evangelium. 2. Tim. 1, 10

Delegation der Seelsorgeeinheit nach Vilmer im Sommer 2024
Liebe Mitglieder der Kirchengemeinden 
von Hohenberg, Rosenberg und Jagstzell,

2019 haben wir mit der Kirchengemeinde in Vilmer das 25-jährige Jubiläum 
gefeiert. Demnach sind es nächstes Jahr, also im Jahre 2024, bereits  
30 Jahre Partnerschaft, auf die wir zurückblicken dürfen. Da im Juli 2019 
vier Frauen aus Vilmer in Hohenberg und Rosenberg zu Besuch waren, 
möchten wir das 30-jährige Jubiläum als Anlass für eine Delegationsreise 
nach Vilmer nehmen. Der Termin für diese Reise wird im Sommer (ca.  
16. August bis 05. September 2024) sein.

Auf dieser Reise wollen wir zuerst ein paar Tage in Vilmer verbringen, um 
die Menschen, die Kultur und das Leben unserer Partnergemeinde kennen-
zulernen. Anschließend wollen wir noch ein paar Tage im Norden Argenti-
niens verbringen und das Land und die dortige Landschaft erkunden. Durch 
die Flugverbindung von Deutschland nach Buenos Aires werden wir auch 
die Möglichkeit haben die argentinische Hauptstadt zu besuchen.

Begleitet wird die Reise von Johanna Mayer, die bereits im Frühjahr 2016 
Teil der Delegation nach Vilmer war und seither Mitglied des Arbeitskreises 
Vilmer ist.

Alle Interessierten (unabhängig von Alter, Fähigkeiten in der spanischen 
Sprache, ...) sind herzlich zu einem Infoabend am Samstag,  
16. September, um 17.00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Alte Schu-
le in Hohenberg eingeladen. 

Falls Sie/ihr bereits jetzt schon wissen/wisst, dass Sie/ihr 2024 gerne mit 
nach Vilmer reisen möchten/möchtet, dürfen Sie/dürft ihr gerne schon 
heute kurz per Mail an johanna.mayer95@gmx.de Bescheid geben. Wir 
freuen uns auf viele Interessierte!

Johanna Mayer für den Arbeitskreis Vilmer
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 10.15 Uhr Gottesdienst in Rechenberg
  (Prädikant Pfeifer)
  Gleichzeitig Kinderkirche im Ge-

meindesaal
  Das Opfer ist für die Jugendarbeit 

der Landeskirche bestimmt.
 10.15 Uhr Erntedankgottesdienst in Wei-

pertshofen
  (Pfarrer Oberländer mit dem Kinder-

garten)

Vereinsmitteilungen

DRK-Seniorengymnastik
Ab Montag, 09.10.2023, beginnen wir wie-
der die Seniorengymnastik
im Floriansaal des Rettungszentrums
Gruppe I:  14.00 – 15.00 Uhr
Gruppe II:  15.00 – 16.00 Uhr
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich
Barbara Breuker
-Übungsleiterin-

CDU-Ortsverband Jagstzell
CDU-Kreisparteitag am Sams-
tag, 23.09.2023, um 14.00 Uhr, 

Otto-Rieger-Platz, 73432 Aalen/Unterkochen in 
der Festhalle.
Zu dieser Veranstaltung sind alle interessierten 
Bürger/-innen eingeladen.
Wir treffen uns um 13.00 Uhr an der Raiba 
Jagstzell um Fahrgemeinschaften zu bilden.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
CDU-Ortsverband Jagstzell
Vorstandschaft

Sozialverband VdK –  
Ortsverband Ellwangen 

Am Dienstag, 10. Oktober 2023, 
findet um 9.00 Uhr wieder das 
beliebte Frauenfrühstück im Gast-

haus „Schwanen“ in Eigenzell statt. Eine tele-
fonische Anmeldung bis 7. Oktober 2023 unter 
07961/55372 oder per Mail an vdk.ellwangen@
online.de ist dringend erforderlich! 
Freitag, 13. Oktober 2023: 
Halbtagesausflug nach Nürnberg zu Lebku-
chen Schmidt 
Abfahrt 12.30 Uhr in Neunheim, OK.go Reiseter-
minal mit Zustiegen in Ellenberg, Rathaus um 
12.40 Uhr und Wört, Rathausstraße um 12.45 Uhr. 
14.00 Uhr Besichtigung Lebkuchen Schmidt / 
Filmvorführung bei einer Tasse Kaffee/Glühwein 
und Lebkuchen und Möglichkeit zum Einkaufen 
im Werksverkauf. Rückfahrt über Wittelshofen 
mit Einkehr im Gasthaus „Wörnitzstuben“. 
Der Fahrpreis incl. Eintritt Lebkuchen Schmidt 
und Essen (Schlachtschüssel) in den „Wörnitz-
stuben“ beträgt für Mitglieder 30 Euro, für 

Nichtmitglieder 35 Euro und ist im Bus zu ent-
richten.
Telefonische Anmeldung bis 9. Oktober bei 
Jürgen Sauter unter 01520/9165142.
Bitte beachten Sie: die VdK-Lotsensprech-
stunden im Rathaus Ellwangen entfallen bis 
auf Weiteres. 

SV Jagstzell
Turn mit – bleibt fit
Bewegung ist in jedem Alter 
wichtig - Dauerangebot für die 
Frau plus/minus 60

Wann: Immer montags, 
 20.00 Uhr – 21.00 Uhr
Beginn:  18.09.2023
Wo: Gemeindehalle Jagstzell

Bei guter Musik wird in der Stunde unser Körper 
gelockert, mobilisiert, gekräftigt und gedehnt. 
Bewegungsspiele, Balance-, Kombi- und Koor-
dinationsübungen lockern das Training auf, 
machen Spaß und halten uns vital und geistig fit. 
Ich freue mich auf euch!
Übungsleiterin: Christa Haas 

Aktive
Klare Angelegenheit
Am vergangenen Sonntag empfing der SV 
Jagstzell bei sehr sommerlichem Wetter die TSV 
Adelmannsfelden. Angesichts der Tabellenkon-
stellation bahnte sich im Vorfeld für beide 
Mannschaften ein 6-Punktespiel an, da die 
siegreiche Partei davonziehen könnte.
Dementsprechend gestaltete sich die erste 
Hälfte auf Augenhöhe, da man unnötiges Risiko 
vermeiden wollte. Jegliche Vorstöße konnten 
auf beiden Seiten durch konzentrierte Abwehr-
arbeit und cleveres Stellungsspiel vereitelt 
werden. Auf Jagstzeller Seite indes konnte der 
Innenverteidiger Christian Vaas besonders  
emporstechen, an welchem kein Weg vorbei-
führte, da er jeden Ball und Gegner ablaufen 
konnte.
Bis zur Halbzeitpause konnte der SVJ lediglich 
eine größere Chance verzeichnen. Diese ergab 
sich durch einen Ballgewinn von Vaas, welcher 
den durchstartenden Jonathan Erhard schickte. 

Dieser bewies seine Übersicht, indem er Timo 
Ziegler bediente, welcher aufgrund des spitzen 
Winkels den Ball allerdings nicht verwerten 
konnte. So ging es torlos und mit wenigen High-
lights in die Halbzeitpause.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit schien die An-
sprache des Coaches Darko Saveski gefruchtet 
zu haben, sodass der SVJ viel spritziger und 
frischer als die Gäste wirkte. Durch eine klare 
Zuordnung im Mittelfeld taten sich die Gäste 
schwer ihren Spielaufbau voranzutreiben, was 
zu Unkonzentriertheiten und Fehlpässen führte, 
welche Jagstzell in Chancen umzumünzen ver-
suchte. Die erste dickere Gelegenheit nach der 
Pause bot sich Sebastian Kuhn, welcher nach 
einem Freistoß von Philipp Wunder frei zum 
Kopfball kommen konnte. Der Ball flog darauf-
hin noch weiter zu Ziegler, wobei dessen Ver-
such aufgrund einer Abseitsstellung zurückge-
pfiffen wurde.
Bis zur 65. Minute dauerte es schließlich, bis es 
zum ersten Mal im Kasten klingelte. Max Ret-
tenmeier leitete den Angriff nach einem schnel-
len Doppelpass ein und erhielt den Ball über 
Jonathan Erhard und Timo Ziegler wieder. Nach-
dem Rettenmeier zwei Gegner aussteigen ließ, 
schob er den Ball ohne Chance für den gegneri-
schen Torwart ein. Von Euphorie beflügelt dauer-
te es keine zwei Minuten, bis Jonathan Erhard 
sich über die linke Seite durchsetzen konnte und 
den Ball in den Strafraum beförderte. Beim Ver-
such den Ball zu klären, grätschte der Adel-
mannsfeldener Verteidiger den Ball selbst ein. 
Nun mit einem komfortablen Vorsprung ver-
suchte Jagstzell das Spiel ruhiger anzugehen, um 
im weiteren Verlauf auf Konter zu setzen.
In der 79. Spielminute konnte Jonathan mit 
seinem Treffer für die Vorentscheidung sorgen. 
Im Vorfeld schickte Max Rettenmeier mit einem 
wundervollen Chipball Timo Ziegler auf die 
Reise, welcher nur noch den frei stehenden 
Erhard in der Mitte bedienen musste. Dieser 
avancierte auch endgültig zum Matchwinner, 
als er in der 88. Spielminute wieder die linke 
Seite durchbrach und ein erneutes Eigentor er-
zwingen konnte, welches den 4:0-Endstand für 
den SVJ besiegelte.
Mit dem ersten Sieg der Saison belohnte sich 
Jagstzell für die aufopferungsvollen Spiele der 

Schützengilde Jagstzell

Sie haben Interesse am 
Schießsport? Oder Sie 
sind generell interessiert 
an einem geselligen Bei-

sammensein in gemütlicher Runde?
Dann ist ein Besuch in unserem 
Schützenhaus genau das Richtige!!
Schauen Sie doch mal bei uns vor-
bei...
Das Jagstzeller Schützenhaus ist 
offen für alle Altersgruppen! 

Es wäre großartig, wenn bei Jugendlichen die Eltern mitkommen würden. Für Kinder unter  
12 Jahren steht auch unser vereinseigenes Lichtgewehr zur Verfügung.
Wir freuen uns auf alle Interessierten!
 Die Sport- und Jugendleitung der Schützengilde Jagstzell e.V.

Unsere Trainings- und Öffnungszeiten:
• Jugendtraining:

mittwochs 18.00 - 20.00 Uhr
• Schießtraining bzw. allgemeiner Freitagstreff:

freitags 20.00 - 23.00 Uhr
• Böllergruppe:

Termine und Ausflüge zu Böllertreffen werden 
nach Bedarf festgelegt

• Bogengruppe:
sonntags 9.30 - 12.00 Uhr
(Wiese hinter dem Schützenhaus)



vergangenen Wochen und fuhr drei wichtige 
Punkte ein. Auch nochmals zu erwähnen ist die 
starke Innenverteidigung, um Vaas und Kuhn, 
welche die Gegner aufgrund ihrer Kompaktheit 
zur Verzweiflung brachten.

Reserve:
Die Reserve bestritt im Vorfeld ihr drittes Sai-
sonspiel und brauchte im Gegensatz zur ersten 
Mannschaft weniger Anlaufzeit, um richtig in 
Fahrt zu kommen. Nach einer groben Spielzeit 
von einer Viertelstunde erhielt Jagstzell einen 
fragwürdigen Freistoß auf dem rechten Halb-
feld. Diesen führte Marcel Gerstmeier kurz aus 
und schickte Steffen Gaugler. Dieser bewies all 
seine Technik in seinem Zauberfüßchen und 
flankte perfekt auf Felix Riethmüller, sodass 
dieser aus zwei Metern nur noch zu kicken 
brauchte. Riethmüller stand in den nächsten 
Aktionen wiederum im Mittelpunkt, nachdem 
ein Schnittstellenpass von Jochen Hahn im 
Strafraum stattfand. Allerdings zog Riethmüller 
zu überhastet ab, sodass der Schuss keine Ge-
fahr für den Torwart bildete. Vollständig auf die 
Offensive ausgerichtet setzte man alles darauf, 
um die Führung möglichst schnell auszubauen. 
Jedoch ließ man sich so zu vereinzelten Unkon-
zentriertheiten verleiten, sodass auch der Geg-
ner zu seinen ersten Chancen kam. Diese wurde 
allerdings durch Daniel Sünder und Jens May 
rechtzeitig abgewendet, sodass weiterhin die 
Null hinten stand.
Kurz vor dem Halbzeitpfiff erhielt Jagstzell 
nochmals eine Ecke, welche von Gerstmeier 
ausgeführt wurde. Diese sorgte für Unruhe im 
gegnerischen Strafraum, sodass Granit Milaj 
nach einer Abwesenheit von 2 Monaten die 
Chance beim Schopf packte und den Ball in die 
Maschen drosch.
In der zweiten Halbzeit kontrollierte der SVJ 
weiterhin das Geschehen, sodass man befreit 
nach vorne aufspielen konnte. In der 59ten Mi-
nute krönte Felix Riethmüller, der nach einer Ab-
lage den Ball mit einem strammen Schuss in das 
gegnerische Tor beförderte und so für die Vorent-
scheidung sorgte. In der Schlussphase bot sich 
David Mack, nach Vorarbeit von Niklas Jaumann, 
noch die faustdicke Möglichkeit das vierte Tor zu 
erzielen, wobei der Torwart allerdings glänzend 
reagierte und die Chance so verhinderte.
Bei dem 3:0-Endstand blieb es hingegen, wel-
cher nach einer sehr starken Leistung der ge-
samten Mannschaft auch völlig verdient ist.

Am kommenden Sonntag empfängt man den 
formstarken SV Pfahlheim und hofft gegen 
diesen an den starken Leistungen anzuknüpfen, 
um die nächsten 6 Punkte einfahren zu können.
Wir freuen uns auf eure zahlreiche Unter-
stützung.

Spielbeginn:
1. Mannschaft: 15.00 Uhr
Reserve: 13.00 Uhr

Was sonst noch 
interessiert

Fränkisches Volksfest – 
Die Horaffen feiern mit einigen 
Neuerungen
Vor über 180 Jahren wurde das Volksfest in 
Crailsheim zum ersten Mal gefeiert. Auch in 
diesem Jahr laden die Horaffen wieder zu ihrer 
fünften Jahreszeit ein. Die ganze Stadt feiert vom 
15. bis 18. September vier Tage lang durch.
Das Fränkische Volksfest zählt mit zu den größ-
ten Heimat- und Brauchtumsfesten im Lande. 
„Ort des Feierns“ ist dabei in erster Linie der 
Vergnügungspark auf dem Volksfestplatz am 
Rande der Innenstadt. Hier erwarten den Be-
sucher knapp 100 Schausteller: Fahrgeschäfte, 
Belustigungen, Verlosungen, Imbissstände, 
Bierzelte, Biergärten und vieles mehr.

Großer Vergnügungspark
Rundfahrgeschäfte sind ebenso vor Ort wie 
Laufgeschäfte. Neben den beliebten Attraktio-
nen wie dem Wellenflug, dem Riesenrad und 
dem Musik-Express wird das Angebot durch 
zahlreiche Kinderfahrgeschäfte und Imbissbe-
triebe abgerundet. Erstmals wird es einen Free-
fall-Tower geben, der höher ist als das Riesen-
rad: 80 Meter. Als Neuheit ist die Riesenschaukel 
„Excalibur“ zu erleben. Für Spiel und Spaß sorgen 
zudem die Schießbuden und Spielgeschäfte.

Festzelte und Gastronomie
Zum Volksfestvergnügen gehören traditionell 
auch Essen und Trinken. Dabei wird es dieses 
Jahr eine Veränderung in der Festzeltlandschaft 
geben: Nur ein großes Festzelt, das Engelzelt, 
wird auf dem Volksfestplatz stehen. Ausreichend 
überdachte Plätze für die Besucherinnen und 
Besucher sollen aber weiterhin zur Verfügung 
stehen. Zu den Festzelten kommen noch Erleb-
nisgastronomie, Biergärten, das Café der Segel-
flieger und eine große Zahl an Imbissständen. 
Herzhaftes und Süßes wechseln sich ab.

Gewerbeausstellung und Krämermarkt
Zwischen Festplatz und Stadion liegt das ge-
werbliche Ausstellungsgelände. Zahlreiche Aus-
steller, Handwerksbetriebe und andere Gewer-
betreibende präsentieren hier Neuheiten. Ein 
Krämermarkt rundet das Angebot ab.

Umzüge mit der Landwirtschaft
Die Volksfest-Festzüge unter dem Motto „Ho-
henloher Bauern – Traditionsbewusst und zu-
kunftsorientiert“ bewegen sich am Samstag und 
Sonntag ab 10.30 Uhr mit jeweils 1.500 Teil-
nehmern und zahlreichen Kapellen durch die 
Innenstadt. Der Sonntag ist verkaufsoffen. Eine 
Besonderheit ist das 50. Draislauf-Radrennen 
am Sonntag vor dem Festumzug. Ein Höhepunkt 
ist das Höhen-Brillantfeuerwerk am Sonntag-
abend um 20.30 Uhr.

Landfrauenverein Stimpfach
Bitte Terminänderung fürs Kreative Herbst-
basteln beachten:
Wir basteln am Mittwoch, 20.09.2023, einen 
Kranz aus Naturmaterialien mit Moni Brenner 
in der Schule in Stimpfach, Kurs 1 um 17.00 Uhr 
und Kurs 2 um 19.30 Uhr; Mitglieder frei, Nicht-
mitglieder 10 €; Materialkosten nach Ver-
brauch; Anmeldung bitte bei Rafaela Erhardt, 
Tel. 07967/710355.

Landfrauenverband 
Bezirk Ellwangen
Erste Chorprobe des Landfrauenchores
Am Dienstag, 19. September 2023, beginnt der 
Chor der Ellwanger Landfrauen um 18.00 Uhr in 
der Eichenfeldhalle in Neunheim wieder mit den 
14-tägigen Chorproben unter der Leitung von 
Frau Kartak. Neue Sängerinnen sind herzlich 
willkommen.

Volkstanzgruppe der Ellwanger Landfrauen
Nach der Sommerpause trifft sich die Volkstanz-
gruppe der Ellwanger Landfrauen am Dienstag, 
19. September 2023, um 20.00 Uhr in der Eichen-
feldhalle in Neunheim unter der Leitung von Ehe-
paar Liebscher wieder zur ersten Tanzstunde.
Neue Tänzerinnen sind herzlich willkommen.

Kinderbedarfsbörse Sing- und 
Spielschar der Böhmerwäldler aus 
Ellwangen
Eine Kinderbedarfsbörse mit gebrauchter 
Herbst- und Winterbekleidung findet in der 
Rindelbacher Turnhalle am Samstag, 23. Sep-
tember, von 13.30 bis 15.00 Uhr statt. Mit im 
Programm sind neben Kinderbekleidung auch 
Autositze, Kinderwagen, Bücher, Spielwaren, 
Fahrzeuge und vieles mehr.
Es gibt auch Kuchen zum Mitnehmen.
Nummernvergabe per E-Mail unter kinder@
ellwanger-spielschar.de.

Moonlight Basar Oberfischach 
am 29. September 2023
Die Elterninitiative des Kindergarten Ober-
fischach veranstaltet am Freitag, 29. Septem-
ber 2023, von 18.00 bis 20.30 Uhr, wieder 
ihren Moonlight-Basar.
Angeboten werden in der Gemeindehalle in 
Oberfischach gebrauchte Baby-, Kinder- und 
Jugendbekleidung sowie Spielsachen, Fahrzeu-
ge, Kinderwagen, Kindermöbel und einfach alles 
rund ums Kind.
Tischreservierungen können Sie gerne per 
E-Mail an basar.oberfischach@gmail.com 
anmelden.

PROSPEKTVERTEILER/ IN 
In Jagstzell und Umgebung
gesucht!

Agentur Frey GmbH & Co. KG
Benzstraße 12  ▪  89079 Ulm
0731 / 159 97-37 ▪ info@freyplus.de

BEWERBE DICH 
JETZT UNTER:

www.freyplus.de/jobs

Ideal für Schüler ab 
13 Jahren!

Großer Ausverkauf am 29. + 30.09.2023
Getränke Albok schließt 

am 30.09.2023

Alles muss raus!
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FREITAG 

LATE-NIGHT-

SHOPPING

MIT FINGERFOOD &

COCKTAILBAR

nach
Komplett-Umbau

Große DUO-Aktionstage:

– Eröffnungsangebote nur an diesen 4 Tagen

– Küchen-Festpreise mit Industrie-Unterstützung

– Sonderpreise auf Elektrogeräte  

– Auf Wunsch Natursteinarbeitsplatte geschenkt! *

Neueröffnung

Das Angebot ist nicht auf bereits gekaufte Küchen anrechenbar. 

Sie erhalten eine Natursteinplatte, wählbar aus 5 ausgewählten 

Materialien, ohne Aufpreis zur Kunststoffarbeitsplatte, zuzüglich 

Aufmaß, Montage und Bearbeitung.

* 

nachnach
Komplett-Umbau

Große DUO-Aktionstage:

Neueröffnung
nachNeueröffnung
nachNeueröffnungNeueröffnung

DER REDAKTIONSSCHLUSS 
für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist 

jeweils Montag, 10.00 Uhrjeweils Montag, 10.00 Uhr



FRÄNKISCHES 
VOLKSFEST 
CRAILSHEIM
15. BIS 18. SEPTEMBER 2023

AUSZUG AUS DEM PROGRAMM:
FREITAG, 15. SEPTEMBER
14.00 Uhr Eröff nung des Vergnügungsparks
SAMSTAG, 16. SEPTEMBER
10.30 Uhr  Festzug der Landwirtscha�  unter 

dem Mo� o „Hohenloher Bauern – 
traditionsbewusst und zukun� sorientiert“

SONNTAG, 17. SEPTEMBER
10.00 Uhr  50. Drais-Laufrad-Rennen 

entlang der Festzugstraßen
10.30 Uhr   Festzug der Landwirtscha�  unter 

dem Mo� o „Hohenloher Bauern – 
traditionsbewusst und zukun� sorientiert“

20.30 Uhr  Höhen-Brillantfeuerwerk

Jetzt mehr erfahren unter 
www.fraenkisches-volksfest-
crailsheim.de

VOLKSFEST-PREISE BEI UNS
 IN RECHENBERG

Bis zu 25 % Volksfest-Rabatt sichern

z. B. Stihl Akku Heckenschere 
HSA 56 Set mit AK 10 und AL 101

anstatt 337,- €  269,- € 

Stihl Akku Freischneider 
FSA 57 Set mit AK 10 und AL 101

   anstatt 337,- €      269,- € 

Stihl Akku Motorsäge MSA 
120 C-BQ mit AK 20 und AL 101
anstatt 417,- € 339,- €

Stihl Akku Rasenmäher
RMA 339-C mit AK 20 und AL 101

   anstatt 577,- €     519,- € 

Solange Vorrat reicht! 

Aktion gültig bis 
30.09.2023

anstatt 337,- €  

   anstatt 337,- €      

Bei der Gemeinde Bühlertann 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stelle zu besetzen:

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
im Schulzentrum oder Kindergarten als Ergänzung des 
jeweiligen pädagogischen Teams. 

Es erwartet Sie ein vielfältiges und interessantes Auf-
gabenfeld. Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
an: simon.schuster@buehlertann.de

Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen gerne 
Herr Schuster (Personalamt, Tel. 0 79 73/96 96-16).
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Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell · Crailsheimer Str. 6/1 · Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 14.09. bis 20.09.2023
Solange Vorrat reicht

Zarter Rinderbraten
von der Keule  100 g 1,85 H

Saftiges Gulasch
gemischt 100 g 1,45 H

Saft. Schweinekoteletts 100 g –,98 H

Kasseler Hals 
goldgelb geräuchert 100 g 1,19 H

Saftig gek. Schinken 100 g 1,98 H

Fleischkäse 
auch zum Selberbacken 100 g  1,35 H

Lyoner und 
Paprikalyoner 100 g 1,49 H

Deftige Landjäger je Paar 1,35 H

Hausmacher 
Fleischsalat 100 g 1,25 H
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